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« <>. 24 . Montag , dm 8ken Juni) I8ol .'

Wöchentliche OstFriefischr

Anzeigen «nr Nachrichten.
Avertissements.

i . pirblrkandum wegen Bestrafung derjenigen , welche sich un¬terfangen , Finanz - oder Polizey - Dffizianten bestechen zu wollen.Seine König !. Majestät von Preußen rc. , unser allergnädigster Herr , ha¬ben sich Vorträgen lassen , daß das Allgemeine Landrecht zwar in den §H . 568 . ». 370.des soften Titels des 2ten Theils , die Art der Bestrafung derjenigen festgesetzt , wel¬che Gerichtöpersonen zu bestechen versuchen , aber eine gleichmäßige Bestimmung in
Ansehung der Finanz - und Polizey - Offizianten nicht enthält.

Diesem Mangel und der daraus entstehenden Ungewißheit abzuhelfen , wirbhiedurch verordnet und festgesetzt:
daß diejenigen , welche es versuchen , Finanz - und Polizey - Offiziantendurch Geschenke zu bestechen oder zu einer pflichtwidrigen Geneigtheit zuverleiten , außer der Confiskativn des Geschenks um den vierfachen Betragdes angebotenen oder gegebenen , auf gleiche Art wie diejenigen , fiskalischbestraft werden sollen , welche einen Justiz - Bedienten bestechen wollen.

Gleichmäßig soll , wenn das Anmuthen zur Durchsetzung einer
gewissen bestimmten Angelegenheit geschiehet , der Anbietende eben sovielan Strafe erlegen , als Der Vortheil betragen haben würde , den er dadurcherlangen können oder wollen ; und wenn sich der angebotene oder beabsich¬tigte Vortheil nicht in Gelbe schätzen läßt : so soll eine »erhältnißmäßigeGefängnißstrafe statt finden.

In Ansehung der Accise - und Zoll - Offizianten verbleibt es nach Vorschrift desEdikts vom Lösten ' Mär ; 1787 . Z . 24 . -dabey , baß diejenigen , welche denselbenGeschenke , Douceurs oder Trinkgelder anbieten oder geben , so viel Thaler Strafezur Armencaffr bezahlen sollen , als sie Groschen angeboren oder gegeben haben , unddaß , wenn der Betrag ungewiß ist , eine Geldstrafe von io Rthlr . erlegt werdensoll.
Berlin , den 27 . März 1H01. Friedrich Wilhelm.

v. Schulrnburg . v. Heinitz . v . Reck. v . Goldbeck . v. Thulemeier,v . Schrötter . v . Maffow . v. Arnim.
s . Die aus dem Amte Norden jährlich zu liefernde Zehend - Butter sfl6 Tonnen oder 1800 Pfund sollen am Freytage , den 26 . Juny infl . öffentlich an denMeistbietenden verkauft werden . Liebhabere können sich demnach besagten Tages,

Bor-



L - 8Ü6 'ÄMSL 7LWMW

Vormittags um ro Uhr auf der rc. Kammer einfinden und das Weitere sodann gewär¬
tigen.

Signatum Aurich , am 29. May i8or.
König ! . Preuss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

z . Da zum Besten der kleinen Schiffahrt auf der OstfriesischenKüste nötPg
gefunden worden , das Fahrwasser in - er Arcumer - Ehe zwischen de» F .rseln Langoog
und Baltrum mit Tonnen zu bemerken ; so dient den Seefahrern zur Nachricht , daß
auswa ts vor den Gründen am W - ' wall auf 5 Faden (Klafter ) Wasser eine schwarze
Tonne und dagegen über am O -rwull uf - 5 . Faden eiäe weiße Tonne bingeleger wor¬
den , damit dre aus der See ankommeude Schiffe sothaneL Seeloch gehörig fassen
mögen ; sodann ist innerhalb der Gründe auf 4 Faden gegen der Insel Baltrum hin
noch eine schwarze Tonne qeleget worden . Der Cours dieses Seelochs gehet einwärts
mit einem offenen Wurde Südost gen Osten und ' hinaus Nordwest zum Westen . Sonst
taffen sich kerne Land - Marken davon angeben.

Signatum Aurich am iste » Junii 1801.
König !. Preüss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

4. Dem Public » wird nachstehender Extrakt aus der am ir . May igor
öffentlich auf der L^ ndrechnungö - Versammlung abgelegten Feuer Socielürs - Rech¬
nung vom platten Lande pro anno von May 1800 bis 1821, zur Nachricht Mltgetheilet.

Die Einnahme bestehet: Rchlr . Sch.
i ) aus dem vorjährigen Bestände zu -- - 4175 2ü yZ
s ) aus dem eingezogenen Theil von den looooRthlr . , welche

nach dem Schluffe der vorjährigen Rechnung bey der Ban-

que zu Emden beleget gewesen , zu - - Zooo — —

z) an Zinsen von belegten Capitalien bey der Banque und auch
bey der ordinairen Landescasse - 23526 17z
an Bevtrags - Geldern nichts , weil pro LZZ? keine Aus¬

schreibung eines Beytrages erforderlich gewesen.

Lamma der ganzen Einnahme 54H ss 7
Die Ausgaben sind:

l . wegen Vergütung der durch den Brand beschädigten Gebäude
nach Abzug der übrig gebliebenen ordnungsmäßig taxirre»
Baumaterialien , als:
1) dem Tönjes Peters im Neuen Hammrich im Rheider-

land , für sei » abgebranntes Haus - - 84 lr —
2) dem Geheime» Commerzienrath Groeneveld zu Weener,

wegen feiner Aiegeley zu Pfannen - Brennen - 220 — —

Z) dem Ausmiener Arens in Emden , wegen seiner Iiege-
ley zu Larrelt - - - 524 7 L

828 ly 5
Pr»»«-
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j Rthlr.
, l 'rLvsport: 828

4) dem Jan .Janffen Müller in Lchtelbuhr , wegen seines
abgebrannten Hauses - - - 296

5) dem Vogt Thiele zu Oldeburg , wegen seines durch einen
kalten Gewitterschlag eingestürzten und zerschmetterten
Hauses - - - - 222

6) des Roelf Loets Wittwe zu Haisfelde , wegen ihres ab¬
gebrannten Hauses - - - no

7) dem Peter Daniels am Wester - Deich , Nessmer Vogtey,
wegen abgebrannten kleinen Hauses - 16

8) dem Harm Jacobs zu Grvßheyde, wegen seines abge¬
brannten Hauses - - - 94

9) dem Peter Hayen zu Firrel, im Stickhauser Amt , we¬
gen seines durch den Blitz angezündeten und einge¬
äscherten Hauses - - - 146

10) dem Mich. Mencken zu Klein- Sande , im Stickhauser
Amt , wegen seines abgebrannten Hauses - 397

11 ) dem Wallrich Aljets rdiäem ümiliter - 292
12) dem Umme Ummen ibi -iom ümiliter - - 292
iz ) dem Johann Weyers ibiöem ümiUter - 296
14 ) dem Wallrich Heeren ibiätzm ümiliter - - 247
15 ) dem Broer Meemken ibiäeru ümliiter - - 290
16 ) dem Enne Ennen ibiäem ümiiiter - - 584
17Z dem Harm Eylerts von Ewegen bey dem Neuen Harr-

lingersyhl, wegen seines abgebrannten Hauses - 562

Sch.
19

6

22

8

26

W.
5

zusammen 4652 25» 5
II. an üxirten Gehalt desOlculatoris - - 62 — —
III. an verschiedenen Ausgaben - - - 19 5 12Z

8umma aller Ausgaben 4732 3 17,
Lalance : Rthlr. Sch . W.

Die Einnahme beträgt - 54H 2S 7
Die Ausgabe - - 4732 3 17^

bleibt der baare Bestand bey der Caffe-
den n . May 1821 - - 679 22 9^

außer denen bey der Banque in Emden gegen 2 Procent belegten 7020 Rthlr.
Aurich , den z . Juny 1801.

Königl . Preuff. Ostfnrsisches Landschaftliches ^ äministrations - (lolleZium.
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Sachen , so zu verkaufen.
r . Vermöge auf dem hiesigen und dem Stadtgerichte in Norden , sodaim i

- em Leerer Amtgerichte affigirten Subhasiations - Patents mit beygefügter Taxe und j
Conditionen , die auch bey dem Vergantungs - Actuario Lcesing einzusehen und für dir ?
Gebühr abschriftlich zu haben sind , soll das , zur Concursmasse des Kaufmanns
A . C. Gorrissen gehörige ansehnliche Wohnhaus nebst Stall an der Burgsiraße in ;
Comp . 4. Nro 26 . , gewürdiget von den Stadtstaxatoren auf 9202 Gulden holl . Cou- '
rant öffentlich in dreyen Terminen von z zu Z Mvnateu , als am 12 . December 1800, i
13 . Martii und 12 . Junii 1801 durch das hiesigd Vergantungs - Departement ausge - >
boten und dem Bestbietenden im letzten termino lalvo approbatione snälali zugeschla¬
gen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Buche nicht eonstirende Real-
Pratendentes oder Servituts - Berechtigte müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens
gegen den letzten Termin melden , widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer,
und in soweit sie das Grundstück betreffen ,

'
nicht weiter gehöret werden sollen.

Li§ natnm Lmstae in Luria , den 25 . November 1800.
2 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte bieselbst affigirten Sub-

hastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und ab¬
schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , sollen die den Kaufleuten Steinbömer
Sr Lubinus in Communion zugehörige , hierin der Stadt belegene Immobilien , als:

1 ) daß im Süder Kluft Ate Rott lub Nro . 198 . am Neuen - Wege belegene, ans
6500 Gulden in Gold gerichtlich taxirte Haus nebst Garten und sonstigen
Annexen,

s ) das im Süder Kluft Ate Rott lub Nro . 199 .. gleichfalls am Neuen - Wege ste¬
hende auf 5200 Gulden in Gold gerichtlich abgeschätzte Haus nebst Garten
und sonstigen Annexen,

jo dreyen auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten und auf den n . May , den isten
Juny und den 22 . Zuny a . 0 . pväfigirten Licitations - Terminen , des Nachmittags
s Uhr im hiesigen Weinhause öffentlich feilgeboten und in dem letzten Termin dem
Meistbietenden mit Vorbehalt obervorckundschaftlicher Approbation zugeschlagen
werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieser
Grundstücke und besonders denen etwaigenServituts - Berechtigten hiemit bekannt ge¬
macht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitations - '

Termin deöfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigrn , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den
neuen Besitzer und in soweit solche die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

LlLvstum Noräae üi curia , den 18 . April i 8c>i.
Amtöverwalter , Bürgermeister und Rath.

3 .
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^ ^ b weyl. Ahe Witts Dirks Wittwe zur Riepe wollen mir
n
" Erblasserin daselbst belegeneö halbes Haus und Garten,

^ u ?- d -rBdenA ^ rnn -^ ger K-rche, den 15 . Juny in Bogt LmnemausHaust durcĥ den Auctronscommlssarr Reuten verkaufen lassen.
. Vermöge des hieftlbst auf der Waage, zu Emden auf der Börse , und
>u Weener -n des Vögten Dms Hause affigirten Subhastations - Patents , welchemTaxe rmd Condttronen beygeftigt , auch bey dem Ausmiener Schelten in Abschrift zuhaben sind , soll ein zu dem Nachlasse des weyi. Gerrit Harms zu Weener gehörendes
- ^ ivvee Oebroeäers genannt, pl. min. 18 Rogge -Lasten groß, und vor
jetzt zu Weener rn der Muhde liegend, mit allem Zubehör , welches von vereideten
Taxatoren auf 1619 si. Z stbr. holl, gewürdiget worden , am lyten Juny a . c . in des
Bogten Dms Behausung zu Weener des Nachmittags 2 Uhr öffentlich feilgeboten,Mehrstbletenden , vorbehaltlich Obervormundschaftlicher Avprvbatiou in
Hinsicht der Minorennen Mit - Verkäufer , lvsgeschlagen werden.
- »

Kauflust̂ e sich demnach am gedachten Tage und Orte gehörig rinzu-Anden , und ihre Gebote zu eröffnen.
" ^ .

Uebrigens ^ krden auch alle und jede Real - oder sonstige Prateudcntes hier-Mr vorgeladenrhre Ansprüche bey d ' esem Gerichte ^ längsten-ö aber ln termlno Hel-
tatwnis anzugeben , widrigenfalls sie damit gegen den. künftigen Käufer präciudirt,.und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen»Leer im Amtgerichte den 18 . May 1801.
_ _ . 5»

^
Die Erben des weyl. Alje Witts Dirks Wittwe zu Riepe wollen der

Erblasserin sammtliche Mobilien und g Kühe den 15 . Juny daselbst Morgens 10Uhr
öffentlich ausmirnkn lassen .

' ' v

D ** auf Ansuchen des Schiffers Ulbt Jacobs Nhanderwick und des
Schiffszimmermeisters Rencke W. Kleesing st Lons. desselben neue Tjalck- Schiff,as fuitei ' Llilavetli genannt, mit seinem völligen Zubehör öffentlich verkaufet werden
soll, und zu solchen Verkauf der 22. Juuius instehend aufdemAhauder - Wester - Vehnim Compagnie^ Hause angesetzet ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht , und kön¬
nen Kauflustige sich des Morgens um n Uhr an Ort und Stelle einfinden , Condi-
Nones vernehmen — welche auch sowol beym Gerichte ' als deym Ausmienervorher
rmzusehen, auch abschriftlich zu haben — und nach gefallen kaufen.

Stickhausen im König ! . Amtgerichte den 2Z . Map 1321.
7 . . Op äVoensäaZ äen 10 . funzr , 6es dssLäerniättSAS tvves I7vr , 2 a1 tsLmäen op äe . UsurgenLaal <lovr äs Nsakelaars I7evr,inZS K Olrarpentner pubunVoräen verkezt een Usrtb )-' van Zoo Oxttovkäen rvsäe en >vittc VVpnbsneevensöivsrts Looeten v^ ve - ^ kzrn in Vletten , süss vsn ' t iaattte 6 'e >vss sn iwvertcke 'ulnv2oorten en bette Onsüteit , ttesrisr OasAsn van I,ibourne slciaur asnZebrsAt , pert '

8cikp RossnunF Ospt. Okritt. 8cdauer. 2c>o iernanä 6ee^e ?nrtk^ verkiett tvbkLien, Zstteve riZ sau booventtLanäe Maalislaars te attärettseren.
8 .



8. Auf gesuchte« und erhaltenen gerichtlichen Csnsens wollen die Eheleute
Bonne Peters und Tratte M " Ms rhr eigenthümlccheS, , an der WesterstraKe im Ner-
der- Kluft iste Rott sud No . 4- 5 belegenes Haus mit Zubehör am saften Juny a. e.
des Nachmittags 2 Uhr tm Weinhause hieselbst , durch die zeitigen eLeäiles , Raths¬
herren Wenkebach ec Oonk . , öffentlich verkaufen lassen . Kauflustige können sich daher
in diesem Termin im Weinhause einfinden und den Zuschlag gcwärtrgen.

Norden , den 27 . May 1801.
"y . Op WoeN8clsF sten io . ^sunzr Läl op ste XlunäerbovZ tot Lmsten dz-

publz -ke hlitmiertcler ^ esir ? »rt )- . oulle beneeveiis seniZe nieuwe Louwmuterialieii
vsrirozt voräsn , vvauronäer 00k g enAe1lche (lulvn ^ l1aamell metcktlas , Z meuvve
enAelleke kaamen Lancier 6I »5 , -versckeistsne anstere 6Ias - en Konten Vensters,
oncle en vienvs kiuistlenren , een Lco ^ kLh ) een Dre ^ ltel metpl . min . .60 8cukkM

Oeresäkcbap , velerksnä onä Vserwertc en ciaaroruier eens lanZe kutlcettinF met

L Lmmsrs , als msecle ovstsrlelieläLne 2arkliu !clcen en eeni ^ ttuisAerLust ece . bevio-
Uel^ lc.

Lmäen , äen 27 . Na )- 1801.

10 . Net ket 8cststp hseutonla , Eapiteln
' Zanstelle L)-n hier lleeser Oagen

van Laltimors volAsnäs Ooeclsren aanAebraAt , stsxvelke op <len 10 . stunz- aan-
ttaanäe , äes ^ termlääuAS om 2 17irr stsor 6e Naaklaars Ha ^ ninAS Lc Lkarpell-
tier alliier op äen RemrlenLaal opentl ^ lc Lullen verlcoZt marken , als:

178 Vaaten beite Aeeouieuräe Narz -lanstletis l 'abalc,
zo Xiiten xvitts ttavannali - ^ uticer,
150 Laaltses Zava - Lost '

^ , en
140 clito 7amaica - Loü '

^ .
Lmäen , äen .27 . Na ^ I8 -2I.

11 . Am 11 . Juny , als am Donnerstage , sollen auf der Herrschaftliche»
Vorburg zu Lütetsburg einige Meublen , als Tische , Stühle , ein Kleiderschrank,
kupferne und messingene Theemaschinen und verschiedene Gemählde , sodann 50Stück
blau und weiße porcellainene Teller , einige dergleichen Schüsseln undAssietten , 52 Stück

weiße Engl .Telle , rizo Stück weiße uud so viel schwarze x § Zoll Hl marmorne Flure«/

- Q2 Pyrmonter Brunnen -Bonteillen , 200 Stück schiere trockene rK und 1 Zoll Linde«

Dielen , steinerne Statuen , zwey metallene und eine eiserne Kanonen , wie auch eini¬

ges Leder - Geschirr und was sonsten zum Vorschein kommen wird , öffentlich verkauft
werden . Liebhaber wollen sich am besagten Tage Mittags um 12 Uhr aus gedachter
Vorburg einsinden.

Francke , Äusmiener.

12 . Die Erben von Jan Waten wollen ihren auf der Loger - Gaste belegene«
Bau -Acker , die Rostruyen genannt , pl . m. eine halbe Tonne Rocken - Einsaats groß,
am Donnerstage den , 8 - Juny des Nachmittags 2 Uhr in der Herrschaftl . vonBerend

Schulte bewohnten Brauerey öffentlich verkaufen lassen , Liebhaber können sich >«



oi-miw» « infinden und ihr Geboth gegen Treckgeld eröffnen. Auch sind die Conditio-nes vorher bey dem Aüsmiener Albrecht rrnzusehen und für die Gebühr abschriftlichzu erhalten.
iz . Auf ertheilte gerichtliche Commission wollen die Vormünder über des

rveyl. Hinrich Uden und Antje Focken Kinder zu Nortmoor , derselben elterliche Gü¬ter an Hausmannsbrschlag , als : 6Pfe . de , 8 Kühe , Jungvieh , Schweine , Wa¬gen , Eggen , Pflug und anderes Haurmannsgeräthschaft , auch Hausgeräth , als:Petten , Linnen , Zinnen , Kupfer , Messing, , Gold , Silber u. d. g. ferrer reinen'Rocken , geribtrs Flachs , Heu und was mehr zum Vorschein kommen n ögte , fb» rdann auch noch Gras und Früchte auf dem Halm , als : Rocken , Gersten , Haberund Buchweitzrn öffentlich der Aüsmiener Ordnung gemäß verkaufen , nicht wenigerden von den Eignern bis hiezu gebrauchten Heerd cum annexis zu Nortmoor , auchdas WarfhüirL , so von Udbe Janssen daselbst bvwvhnt wird , verheuern lassen. Wo¬zu sich Liebhaber am i rten Juny daselbst einfinden können und kaufen und heuern.Cvnditlones wegen Verheurung des Heerdes ^ cum anncxis und des Warfhauses sindbey mir einznsehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.Detern , den 25. May iZoi . Hölscher , Aüsmiener.
14. Die Erben des weyl . Herrn Kirchen - Jnspectoris und ersten PredigersReershrmius zu Engerhave , wollen den 24 . Juny daselbst dessen nachgelassene thevlo-gischr>i , philolag ! schen und historischen Bücher öffentlich verkaufen lassen . Auswär¬

tige Commissionen übernehmen Herr Prediger Kirchhefer zu Marienhgve und HerrOrganist Osterinann in Engerhave.
IZ . Vermöge des ack inKsntism des Dirk Wilken Witttve Gedruth Fockenund Rudolph Wicken , als Vormünder des erstern Kinder , ertheilten äecreti wollenbiese' be , des w .-yl . DirkWilken Platz und Landen zu Terheyde , auf Jahrwalen rmZsllbause zn Stlckhansen , am 16: Juny öffentlich verheuern lassen » Conditiones sindbey mir einzusehen und auch abschriftlich zu haben.> Detern , den istewJuny 1801 . Hölscher , Aüsmiener.
r6 . Des weyl. Harm Garrels Greenewold Wittwe und Kinder zu Filsum,wvklen den r7ten Juny des Nachmittags um i Ubr , Mobilien und Moventien , als:« Men, Linnen , Zinnen , Kupfer , Messing , wie auch Gras und Früchte auf demHalm, als : Rocken , Gersten , Haber und Buchweitzen ; sodünn auch Wagen , Eg-gen . Pflug und sonstiges Hansmanns - Geräthschasten verkaufen . Wie auch Bau-und Meedlanden auf J .hnnahlen öffentlich der Ausmiener -Ordnung gemäß verheuernlassen.
Conditiones sind Hey mir einzusehen und abschriftlich zu haben.Detern , den isten ^ uny 13vi . Hölscher , Aüsmiener.

, t 7 - Vermöge des aä instantism der Vormünder über weyl . Wirtje WillwsGrirsenb wg und Maria Margaretha Willen auf dem Nbauder Wester - Vehn rarchge-lllffenen Kinder, Haye Wii tjes Griepenburg und Albert Himichs ertheilten stecrcci,
wc- l-



wollen dieselbe der besagten Kinder elterlichen Nachlaß, als : einen Tbeil derselbe«
Hauses und Landes auf dem Rhauder Wester - Vehn und was dabey gehörig , wie
auch Torfgräberey öffentlich verheuern , die vorhandenen Güter aber , als : z Kühe,
i Pferd , i Schwein, r Jagd - Wagen , ein Cariol mit dem nöthigen Geschirr , al¬
lerhand Hausgeräth , als : Betten , Linnen , Zinnen , Kupfer, Messing , Schränke,
Stühle , Spiegel , Kisten und Kasten , sodann Winkelgeräthschaft und Winkel - Maa¬
ren , Manns - und Frauen - Kleidungsstücke , ferrrer Heu und Früchte , als : Rocken,
Gersten , Haber , Buchweitzeu auf dem Halm und was sonst zum Vorschein kommen
wird , öffentlich verkaufen lassen.

Wozu sich Liebhaber am iz . Juny , des Morgens um ro Uhr auf dem be¬
sagtenRhauder Wester - Vehn einsinden können und heuern und kaufen.

Detern , den i . Juny 1801. Hölscher , Ausmiener.
18 . Op Moensstaz äen 24. funz- , 2sl ts Lmäsa an steu Deik teu Luise

vAn Dv . p . 'Pulp , stoor -äen lVlaablaar L . k . Vozet , opentl^b verkokt vorsteii,
Wmzskizaase . Nesmelse , Lamdorzsr Masten en Laiben , van verkcbeiäen clikts
en lenzte , een zoeste iJuantiteit Lpz r̂sn , een zroote Partie Lsstben , bereits
en onbereiste , Lanälpaaben , Kiemen , Lsicden , Iperen en LIsteren Laust 8par-
ren — Oosvasten — Len Partie veeräize placken , Leuzers — LinizeDuisenck
ponäen kooä en pocklionä —> allerlei Llochmsabers -<leretscbap en xvat rneer
ten voorsck ^n boomt.

De plabmaakers - provelsz - vorä in bet selve Luis dz- vervolz conti-
nnesrt , men versoebt Lesters OunA en versprecht promte pestieninz.

19 . Der Schustermeister Hindert Engelken in Oldendorp und dessen Ehe¬
frau Bregtje Luppen sind freywillig entschlossen , Grase« Land unter Oldendorp,
nebst einem daselbst belegenen Garten - Grund , qm Montage den 2ysten Jüny , zu
Ditzum , in des Gastwirthen Mustert Behausung öffentlich verkaufen zu lassen,

20 . Weyl. Kaufmann Cornelius Schreder nachgelassene Erben in Esens,
Vollen mit Bewilligung des wollöbl . Stadt - und Amtgerichts , folgende Immobil!»,

*'
») Ein am hiesigen Markte , in der besten Gegend der Stadt und lud Lro . 7.

nämlichen Quartiers registrirtes, zu allerhand Nahrung und Wirthschast
wohl aptirtes Wohnhaus , worin dieses Geschäfte seit Jahren mit gutem
Nutzen betrieben , nebst Scheune , Warf und dahinten liegenden Garten.

d) 1 Kirchenstuhl in der Mittel - Reihe , hiesiger Kirche lud Mo . 224. voa
z Stellen.

0) 1 Kirchenstuhl daselbst , Südfeits Nro, 147. nebst noch einem Stuhl lud
Lro . 146 . vier Sitzen.

st) Ein außer dem Drosten - Thor mit einem Gartenhause und verschiedene«
fruchttragendenObsibäuiven versehenen ziemlich große« Garten,

am bevorstehenden sZ , Juny , des Nachmittags s Uhr auf dem Stadchause zu Esens
dnrch



durch den Ausmiener Eucken , bey welchem auch hie Conbitiones Zrati « emzu-sehenfind, in einem Termins freywillig verkaufen und strhendftsre zuschlagen lassen.
' V e r H e u r u n g e n.

r . Des weyl. Siel - Richters Wiltct Mannena Menken Erben wollen ihrenin der Hagermai : ,ch belegeueu Heers - Landes , groß 45 Diemath gutes Kleyland , sovon weyl. Wilt M . Ulderkö heuerlich genutzet worden , auf 6 Zahle May 1802 «nzu-treten , am Dienstag den 9 . Juni , des Nachmittags um s Uhr in des Boigr Haren¬bergs Wohnung Zu Berum öffentlich verheuren lassenDie Eonditicmm sind bey dem Ausmiener Fridag Zratls einzusehrn , auchfür die Gebühr abschriftlich zu bekommen.
2 . Weyl . Arend Bartels majorenne Erben und dessen minorennen KinderVormünder, Perer Jansen , wollen einen Hcerd Landes , zu Siernsnswold belegen,bestehe, >d meinem Hause, Scheune und Garten,Grund mit Bau , Weiden und M<ed-landen nebst Rocken - Ackerland , auch Morast und Kwchen-Sitzstelle» zusammen ; nocheinen halben Platz Land, als Rocken- Acker- und Bau - Weide - uns Meede -Landen, beyStücken auf 4 oder ä einander foigendeJahre , von xrlmo May 1802 bis dahin ultimoApril 1826 oder 1808, in Sremonswolde , auf Freytag , den 26 . Juny instehrnd , in d- s. Vögten Waagenrrs Hause durch den Ausmieuer Egberts öffentlich verheuern lassen.Oldersum, den go. May igoi.
Z . Am Dienstage , den gossen Zuny , wollen die zeitigen Kirchvögte,Hinnch Ccsling uud Lutjen Loeden , die zur Jemgumer Kirche gehörigen Kirchen-Ländereyrn und die Waage des Fleckens Jemgum daselbst, den Meistbietenden aufS Jahre öffentlich verheuren lassen.

Jemgum , den z . Juny 1321. Dernekamp.
, 4 . Es wollen die Hausleute Jhmel W . Uken und dessen Ehefrau zu Lütets¬burg , am 27. Juny , pl . nun . 42 Diemathen Stücklande , als Bau - Meed - undEetlande , aufs bis y Jahre , stückweise öffentlich verheuern lassen. Wobey bemerktwird, daß das darunter befindliche a .te Eetland auch unter den Pstug genommen wer¬ben kaan. Wozu sich Liebhaber am besagten Tage Nachmittags i ijhr in dem hiesi,M Krugreinfinden können, die Condüionen vernehmen und nach Gefallen heuern.

Fraucke , Ausmiener.
Ltbationes Lreditorum.

r . Auf Ansuchen des Hausmanns Dirck Hrrl '- n zu Visquard ist citatiaeäwtLliZ zur Angabe und Justisication wider alle und jede , welche auf den durch den¬selben von seinen weyl. Aeltern , landschaftlichen Ordinair - Deputirten Dirck unsMeemke Herlyn , geerbten vierten , imgleichen auf den von seiner Schwester AafkeMammen Herlyn , des Hausmanns Jan Claassen Ubben zu Hauen Ehefrauen , imU» hre t78ü redrrt erhaltenen gleichmäßigen Antheck
( No . 24. Bbbbbb . ) H
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, ) an einer» zu Visquard brlegenen Heerde , bestehend » »- einer Behausung,
Scl-eune , Garten , Kirchenfitzen , Lodtengräbern und 52I Grasen Landes,

b) — 2
^

^ Grasen vonweyl . Mene I . TjadenWittwen,
4) — 7 Grasen von weyl . Abraham Andreesse» ,
z) — 8 Grasen vonJarg Tsade« herrährend,

— i Grase , das Paalke- Gras genannt,
7) - 8 Grasen von weyl. Ulffert Dsmken Erben,
, ) — iZ Grasen von weyl. Roelf Garrels,
9^ — iys _ Grase» von weyl. Seeretario Duyff: herrührend) sämmtlich unter

Visquard; .
io) — einem zn Visquard belegener» Hause nebst- Scheune, Garten ; Kirchen¬

sitzen und Todtengräber» ,
n ) — rq Grasen,
12) an 9 Grasen,
- 3) — l3 -
14) — 6 -
15) — 2-
i - ) — I - , welche Grundstücke von weyl. Ulffert Janssen auf des Hinrich

JanffenSteenhuis Wittwe , Ettje Janssen, zu Termnnten vererbet und
von dieser in nun» 1772 an des Extrahenten Mltern verkaufet worden,

17) — 7z Grasen, so von gedachtem Ulffert . Janssen- an des Extrahenten Ael-
tern in anno 1767 auf i8Jahre in «Letzkauf verliehen , im Jahre 1772 ab«
von dessen Erbin Etttse Janssen-würklich vrrkauft-worden> sämmtlich unter
Visquard belegen:

18) — Ls Grasen? unter Manschlacht , vonweyl » Joachim Ennen herrsihrtnd,
19) -— 2z - , die Gvordergenannt,
20) — 4 - , von Gärrelt AlberS Erben;
21) — ü — , halb von weyl . Eert Hmrichs,
22) — 3 - , von Gerd Ayffen , sämmtlich unter Visquards
2z) — ^ von azGrasen daselbst, von des Extrahenten weyl. Großvater, Phi¬

lipp Herlyn zu Upleward , herrührend,
24) — ^ des bey Visquard belegenen Heerdes , die Mehde genannt ; bestehend

aus einer Behausung, Scheune; Garten, . Kirchensitzen, Todtengräber»
und 104. Grasen Landes-

25) — D von n Grasen Landes daselbst ) .
2ü) an v von 7 Grasen unter Greetsiel,
27) — Iz. Grasen unter Wirdum;
28) — einer Beheerdischheit von 4^ Grasen in des weyl. Oltmann Renken Erbt»

6 Gräfin unter Hamswehrunm, und
29) — einer äito von 2 Grasen in des HausmannSBerend Jacobs z Grast»

»ater Groothusen,
a»s
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aus irgend , einem -Grunde einen Real - Anspruch , Forderung , Erb - Näherkaufs-odersonstiges Recht zu haben vermeinen , eurn termino von 12 Wochen , et prse-cinüvo auf den . i 8 . Juny Mchstknufrig , bry Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens, . erkannt.

Pewsumam Künigl . Amtgerichte , den 14 . März i8or.
2 . Vey dem . Stadtgerichte zu Emden sin- -ut rnLantiam . des Blechschmir«demeisters Anton -Reyrs - tsselbst , EdictaleS wider alle und jede , welche auf daS

durch Pryvocanten von denen .Eheleuten , Limmeimerster Helmer Luppen und Ann«Aiberts de Grave . privatim anerkaufteHaus an derJudensirasie inEvmp . 2z . No . eo - .aus irgend . einigem - Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung vderNä»
herkaüfsrrcht zu haben verme - nen , « um tormlno von drey Monaten « t reproänct.xraeelus .. auf den -ly . Juny nächst/ . des Vormittags mn 10 Uhr , bey Strafe einesimmerwährenden Stillschweigens und - er .Präclusion erkannt.

z . DerAiabering JanFen kaufte .angeblich von Peter Lucas Pannenborgund Zanyes Lucas Pannenborg Erden einen dritten Lntheil - esvormaligenStaalsche«Platzes zu Weener , und überließ einen Thril des Grundes dem Zacharias Grvenema,welcher aber den Grund , nachdem , er ilM mit einem Haus « bebauet hatte , - em Tia-
bering-Zansien Kramer wieder , übertrug . Dieser verkaufte nunmehrv - en Grund mitdem Hause , welches zu Weener -im Mittel - Rott kui, Numero .21 , und zwar ^

Ost auder Straße , Sudan Noordhoff Immobile , West ' an Willm Autony Abwässrrungvor dessen Aecker , und Nord an Willm Anton » Hause und Garten belegen ist , anHarm Tiapkes Noordhoff und Frau Sek « TiaheringS , welche Letztere au choch vondem Tiabering Janssen Kramer , den andern Antheil - cs ehemals Staalschr » Heer¬des , bestehend in einem im Mittel - Rott zu Weener lud Numero 2Z , und zwar Ostan der Straße , Süd an Didde Rosendahl , West an der Abwässerung vor 2 Aeckerund Nord an Hinrich Tiabering Eramer , belegen .en lHause un- Garten , irebst zweyhinter diesem Garten und Didde Rosendahls Immobile , und zwar Ost an der Äbwäs-serung vor dem beym bemeldeten Hause gehörenden Garten und Drdde RosendahlsGrunde , Süd an Didde Rosendahls Land , West an der jüngsten Pastorey Garten,und Nord an Willm Antvny Grundstück , belogenen Aecker Landes , ankauften . DieseBesitzer Harm Tiapkes Noordhoff und Frau Eeke Tiaberrngs Haben bey diesem Amt¬gerichte zur Sicherheit ihres Besitzes , und besonders Behuf volltiandiger Berichtigungtitulr posss8Üon 'is , auf Eröfnung des Liquidation - - Prozesses angetragen , welchererkannt worden.
Cs werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilienaus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichenRechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit echor -stiter sorgeladen,solche innerhalb z Monaten , längstens aber in csrmino den Z . Jnly n . c . anzugeben;widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieser Immobilien und des Kauf-pretii gegen die Prvvocanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen wrr - e«sollen.

Leer im Amtgerichte , ben sz . März 1321,



87s

q . Der weyland Ziegler Hans Dirks zu Oldersum besaß in Gemeinschaft
Mit ftiner Ehefrau und jetzigen W -ttwe Antje Wubben

i ) Ein Haus auf der Neustadt zu Oldersum mit einem Garten auf der Kleyburg;

z ) Eine Dachziegel - Fabrique auf der Neustadt daselbst , mit Annexen , Wohn¬

gebäuden , Garten und Ländereycn , nämlich:
a) Vier Grasen Landes , grenzend Ost an des Zieglers Frerich von Hvseln,

West an des Schustermeisters Peter Janssen Fehr , Süd an des weyland
Veerend Müller Erben und Jan Samuels Fehr Länderen und Nord an
dem Heerweg von Oldersum nach Tergast;

b) Awey Diemathen Meedlandes im Hungerlande , schwettend Ost an des

Herrn Deichrentmeisters de Pottere , West an Joesi Joefien Wegens
Ehefrauen StyntjeJanssen Leenders , Süd an des Herrn Oberamtmams
Wenckebach und Ausmieners Egberts Ländern und Nord an der Grone;

e) Ein Diemath im Hungerlands , grenzend Ost am Psstorey - Land , -West M
dem Weg , Süd an des Ausmieners Egberts Land und Nord an der

Grove;
ä ) Die Hälfte von 8 Diemathen , das Höfd genannt , so Oft an des Herrn

Drichrentmeisters de Pottere , West an des Herrn Baron von Tvrk , SO

an des Herrn Affessoris Garbrandö Landern und Nord an der tzstove

grenzt , und welche Hälfte mit der andern , des weyland Hannminns
Beerends Schoonhoven Wittwe Janna Fellen zuständigen Hälfte all¬

jährlich wechselt,
nebst zubehörenden Sctzstcllen in der Kirche und Tvdtengräften auf dem Kirchhoss
und vererbte die ihm davon zuständigen halben Antbeilc , nach dem im Jahrs 179z

erfolgten Ableben per t «-üainencum aufseine vier Kinder , Wubbe Hanssen , Dust

Hanssen , Harm Sywets Haussen und Geeslc Haussen zu gleichen Theilen,

Bey der anno 1799 geschehenen Auseinandersetzung kauften di ? Töchter
Geeske Hanssen und deren Ehemann , Schiffer Bregter Anthons , die der Mutter

Antje Wuoben zuständige Hälfte und die H Tbeile der Gebrüderen Wubbe , Dirk und

Harm Sywers Hanssen aus freyer Hand an sich , und ließen in dem jüngst abgewiche¬
nen Februar Monat die Hälfte der 8 Diemathen , das Höfd genannt , auf erhaltenem

Drsmembrations - Consens öffentlich verkaufen.
Der Mitverkäufer Dirk Hanssen besprach nun Namens seiner minderjährigen

Tochter Heike Dircks die Halsten der Immobilien wider den Bregter Anthons mit

Näherkauf . Letztgenannter und seine Ehefrau Geeske Hanssen verkauften unterdessen

die Dachziegel - Fabrick Nro . 2 . mit zubehörenden Landern rc . , dem Schiffer Evert

Anthons mrd dessen Ehefrau Janna Janssen zu Emden , und diese einige Tage nachher

hinwiederum den Eheleuten Vregter Anthotrs und Geeske Hannen aus freyer Hand.

Hiernächst ließ sich der Dirk Hanssen in (Z . <J . wegen der anhängig gemachten Benn-

herung abfinden , und die Eheleute Bregter Anthons und Geeske Hanssen überließen

demselben und seiner Ehefrau Eze Ontjes Heikes , die sämmtliche Immobilien mit

Ausnahme der nördlichen Hälfte des Gartens auf der Kleyburg , durch Pnvatvettwg

zum völligen Eigenthum.



iostsntiam der Besitzere , Bregter Anttzons und Geeske Hanssen , DM
Hanssen und Eze Ontjes Heikes , werden nun alle diejenigen , welche aufvor speeifi-cirte Immobilien ein Eigrnrhums - Benäherungs - WiedervereiniguugS - Pfand - den
Nutzungs - Ertrag schmälerndes unbemerkbares Diensibarkeits - oder irgend ein sonsti-des dingliches Recht zu haben vermeynen möchten , hiermit eälctalitsr abgeladen,solches »nnerhalb dreyen Monaten und längstens in dem aufDonnersiag , den 2̂ . Jn-ny dieses Jahres , Vormittags isUhr anbcraumten präklusivischen Termins , ent-weder persönlich oder durch Mäßige Mandatarien aä ^ cta anzugeben und gesetzlich
zu begründen , unter der Warnung:

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf die be- ,meldete Immobilien werden präcludixet und ihnen deshalb ein ewiges Still-
schweigen wird auferleget werden.

Geben Oldersum ioJuäiclo , den 9 . März 1801 . Möller.
L. Beym Amtgerichte zu Friedeburg werden auf Instanz des Marten Mar¬tens alle und jede , welche an den von Jacob Böker auf dessen Sohn Gerd Böker und

auf dessen Tochter Hilcke Maria Böker vererbte , von dieser und ihrem EhemanneDir ^x Kleyhauer aber an den Marten Martens verkauften halben Platz zu Wiesede,ein Erb - Eigenthums - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkrits - Benähe-
rungA . Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben möchten , öffentlich vorgeladen , ihre
Ansprüche am 2tcn July anzumelden und nachzuweisen ; widrigenfalls sie damit von
de,n gedachten Grundstücke abgewiesen und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt
werden soll.

Friedeburg im Slmtgerichte , den zi . März igoi . , Schnederman.
6 . Auf Ansuchen des Juftizcommisssrii de Pottrrs zu Anrich uxoris Lam¬

ms Agatha , geborne de Pottere , osminL , ist zur vollständigen Berichtigung des ci-
tnU xoÜLsüoois im Hypothekenbuche citativ eäictalis zur Angabe und Justifioation
wider alle und jede , welche auf den durch weyland Alrich von Wingcne zu Wichhau-
stn aus der mit seinen Geschwistern , Administratorin Helena Maria de Pottere , ge-
bornen von Wmgene , und Paul von Wingene , gehaltenen älterlichen Erbsonderung^
erhaltenen , nach dessen Adsterben der gedachten Administratorm H . M . de Poltert in
anno 1784 in der Erbtheilung gewordenen , nach deren Tode - auf ihre Kinder Tcelke.
Susanns , verehlichten Landschaftliche Sccretainn Wiarda , und die Extrahentin
Lamma Agatha de Pottere , vererbten und bey der von diesen im Jahre 1792 gehakttenen Erbtheilung der letzteren zugrfallenen , zu Groothusen belogenen und von dem-
Hausmann Dirk Egberts heuerlich gebraucht werdenden - Heerd , besichend aus einer
Behausung , Scheune , Garten cum annexig und 156 Grasen Landes , einen Real-
Anspruch, Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben¬
vermeinen , cum termino von 12 Wochen , et praeclulivo auf den rten July nächst-
künftig , bey Straft eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt,.

Pewsum am König !. Amtgerichte , - m 28 , März 1L21 ».
rr
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7 . BrymGreetsielischen . Amtgerichte ist . situtia . eäictaliL zur Angabe und
Zustification wider alle und jede , . weiche auf , den durch des -weylayb Gnrbrand De-
rends Wittwe , Jurke Janffrn in snu » 1784 von Joest .Harms , durch Tausch erhalte¬
nen , »on selbiger und deren gedachtem Eheinayne im Jahre 1787 an den weyl.
Schiffs - Capital » Hrrend de Bo er verkauften , - von,diesein auf seine Tochter Antje de
Boer vererbten , VM Jan Darbrands . mit Näherkaufchesprochenen, . durch einen ge¬
troffenen Vergleich aber der Antje deBoer . verbliebenen , . unter ^Pilsum , be.legesen
Saarteich - eiyen Real -.Unspruch , Forderung , >M ' b - Näherkaufs - Dienßbarkeits-
odrr sonstiges R -'cht , zu haben veryreyncn , cum tt-rminv,von . ä Wochen et prseoiu-
stv » auf den LZ . Juny nachstkünstig , . bey Strafeeines iurmerwährenden Stillschwei¬

gens erkannt.
Pewsum . anr Königl . Umtgerjchte , >den z<o. Aprils 8<?L.

8. Beytdem Stadtgerichte zu Amben . sind sä inüsytism drs .Stadtdienei;

Berend Becker daselbjt eäictales .wiher alle und jede , welche . auf das durch Provc-

«anten von,des Jann van Dooren Wittwe , Nantje Hahben , Aafke Janssen , Her-
mannus Janssen, ûnd Habbe Jansstn pnn ,Domren privatim ayerkaufte Haus in der

Hofstraße in Comp . xr . No . 57 . .. aus irgend e.migemchZrunde einen Real - Anspruch,
Servitut , Forderung oder Näherkäuförecht zuchabenMrme .inen , cum Lermino von

y Wochen , et reproäiMäonis prseclulivo auf den li . July nächstkünftig , Vormit¬

tags io Uhr , bey Strafe eines,immerwährenden Stillschweigens und der Präcluston
erkannt.

, y. Auf Ansuchen desWeldemüllers .Hinrich Hitjer -zu Weener ist bey diesem

Amtgerichte wegen riyesvon den Erben , des Peter .Hitjer öffentlich angekauften , zn
Bunde , und . zwar .Ost am Kirchhofe helegenen kleinen Hauses , welches zwischen des

Peter Hitjer . großen Hause und dem Armen - Hause ?schwettet , der Liquidations - Pro¬

zeß, besonders Behuf vollständiger Berichtigung cicali poüestivnis , eröffnet und dato

erkannt worden.
Dieses Immobile hat zuerst -der Hinrich .Claassen aus Harm Davids Con-

curs öffentlich erstanden , und nachher , dem Peter Hitjer übertragen , von welchem es

sodann auf Verkäufer vererbet worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-

Naher - Pfand - Disnsibarkeits - oder irgend einem sonstigen dinglichen Rechte einige
Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edicraliter vorgeladen , solche inner¬

halb y Wochen , . längstens aber in termmo den üten July s . c . bey diesem Amtge¬
richte anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret , und in Hinsicht des Jmmobi-
k ' s, des Käufers und des Kaufpretii zum immerwährenden Stillschweigen perwiesen
werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 20 . April i8ol.
ic>. Vom Amtgerichte zu Norden werde» sä instsntism des Cornelius Rolfs

alle ustd jede, welche auf die durch Jacob Siemens Norman in Norden , a'm 2 . Fe¬

bruar » . c. tub trssts verkauften und von Provokanten öffentlich erstandenen 2 Dl'emar



then Landes - beyM EschepiMWestlintelerRott No . Zb. belegen , «me« gegründetenAnspruch - Servitut und sonstige RE Foderungen zu haben vermeinen , hiermitediktaliter-citiret unaufgefordert - innerhalb chWochrn , und spätestens irr termioc,rexrollüctll>M8 prseeiusiv ^ den q^ JNly Vormittags iv Nhk ' sochane Ansprüchediesem Amtgerichte gehörig anzumrlden und zu verificiren ; - widrigenfalls sie damit
prärludiret und in Hinsicht - des Grundstücks , des Käufers und des Kaufschillings,zumewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen«

Wornach man sich zu achten.
SignatumNördew im König !.- Amtgerichte , den ' ig . April igoi . Hoppe«

ii « Der im Jshde i7Lr «wder - hiesigen Küste verunglückte Schiffer Eim«Siebranbshatdrry Kinder nachgelassen, Siebrand - Ennen , Tritt Eimen , welch « nachHolland gezogen und daselbst verstorben ist - und Ekte Eimen , welche einen HinrichIanffen Feldhaus geheurathet -und mit Hknterlassüng eines Sohnes , bei auch mit To¬de sbgrgangen - verstorben ist . Wenn nun dey Abwesenheit der - genannten beyde«nächsten Erben - Siebrand Eimen und Hinrich Janssen Frlöhauss - der Jufiizcommis-sarius StürenbNrg zum Cnratore der Erbschüftsmassr angevrdnSt worden, , dieser aberfür nöthig gefunden, - auf die- Verabladung . der etwa noch vorhandenen unbekanntenErben - insbesondere -der -nach Holland gezogenen Leite Eimen, -zur * bessern Legitima¬tion anzütragen ; so »Verden hirmit alle und Me , welche ein näheres oder ein'
gleichnahes Erbrecht als der Siebkand Eimen und Hinrich Janffeu -Feldhauß zu haben ver¬meinen - htrmitaufgsfordert - binnen y - Wochen, . längstens in termino den ri Julyihre- Ansprüche anzumelden und zü- justificiren z widrigenfalls genanwte bevde fürrechtmäßige Erben angenommen , ihnen als solchen der Nachlaß -zur frsyett Disposi¬tion verabfolgt - und demnach erfolgter Präcluston sich etwa erst Meidende näherr dder

gleich 'nahe- Erbe , , alle ihre - Handlungen und DispoWonen auzuetkenneN und zu über¬nehmen schuldig von ihnen wedlEechnungslcMng noch Ersatz - der gehobenen N '
uz-zirngm zu-fordern berechtigt - sondern sich lediglich mik dem - was alsdann noch vonder -Erbschafk-vorh3ndLN ware > zu -begnügen verbunden seyn solle » -

Signatum Esens im Amtgerichtc , den lz . Aprilsl82l . Bölling .'
isi Nachdem bechdeM Stadtgerichts zu Emd ^n per 'Refol - vom 8. May c.der Cöncürs über das sirmmtliche Vermögen , des von hier entwichenen Schmiedemei¬sters Johann A . Bökeimaim ' eröffnet worden , und der offene Mrest erkannt - so w»r-den hiemit alle di-ejenrge, - welche - an die Masse schuldig sind , lley Strafe - doppelterBezahlung von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt angewissen - um die ge¬ringste Bezahlung nicht den Gsmeinschuldnrr Ii Ai Bvkelmann zu prästurn , sondernihre Schuld dimwon Gerichtswegen angefftzken Curatdri Justiz - Cvmmiss. Schmid zuleisten- Die ecwaige Pfand - Inhaber werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen,nichtsausHänden zu Kben , - sondern es beM Gerichte - anzuzeigen und die etwa ver¬pfändete -Sachen ins gerichtlichsDepvsitum abzuliefernurm ^ zwar bey , Vermeidungder in der Prozeßordnung angesetzten Esmminstron

8iL-tzLtum Lmöas in Ourini den ich Msy 'c8ori
gust'u Lematus . de -Potkrre - Leeret .

"
IZ.



lg . Vom Amtgerichte zu Norden werben »ä instantlam des Hausmanns
Siebrand Hinrichö , alle und jede, welche auf den in der Westermarsch im Neureicher
Rott Nro ., 2 . belegenen, von demDirck Apex für ^ kel von dessen Ehefrau weyl . Clara
Fraterma Nannen Jppen Kinder ebenfalls für ^rel und von Gerd Aper für den halben
Antheil beseßenen und am zo. März d . I . an den Provokanten Siedr . Hmnchs öf¬
fentlich verkauften Heerd mit Behausung und 4 ^ Dicmath Land von Ocke Aries her»
rührend, nebst ZZ Dieiuarh daselbst, No . 14. belegeneS Erbpachtsland , von Dode.
Lübbers he rühreno , g ^elchf . lls eoäem von Dirck Aper tab balta anerkauft , ein Erb-
Elgenthums- Pfand - Oienstbarkeits- Reunivns - Venäberungs - oder sonsttgrs
Real - Recht und Foderungen zu haben vermeinen , hiemit eäictslitsr -citiM und auf-
gefordert, innerhalb Z Monat , und spätestens in termmo reprollucnonis praeclu-
üvs den iZ. August s. c . Vormittags eo Uhr fothane Ansprüche diesem Amtgcrichte
gehörig anzumelden ., zu verificir-en , weitere Verhandlung und darauf rechtliches Er-
kenntniß zu gewärtigen , unter Verwarnung , daß die Ausbleibenden mrt ihren Fode-
rungcn rc . präcludiret und in Hinsicht dieser beyden Grundstücke , des Käufers und
der Kaufgelder , zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Uebrigens finden sich auf den Heerd für Wrllem Gerdes Taaks annoch
202 Gulden intabnliret , deren Abtrag zwar behauptet , indeß die quitirte ori^in »!e
Lbligatrsn nicht beygcbracht werden kann ; als wird der Inhaber dieser Obligation,
die Erden , Cessionarien oder die sonst in seine Gerechtsame getreten sind , hiedurch
ellictalicer citiret, in termino , den 15 . August l<> Uhr alhier vor Gericht zu erschei¬
nen und seine Ansprüche an dieser Foderung geltend zu machen , widrigenfalls er mit
seinen Ansprüchen an diesen Schuldposten präcludiret und die Löschung im Hypothr-
kenbuche verfüget werden soll.

Signatum Norden im Amtgerichte , den zo. April iMr.
14 . Vom Amtgerichte zu Norden werden auf Ansuchen brr Eheleute Jan»

Oltmanns und Greetje Wessels alle und jede , welche auf das von ihrem am lyren
April d. I . vom Fuhrmann Tönjes Verenö privatim anrrkaufre Haus , Garten cum
aniiexis , welches ehedem Ulrich Ormen Wittwe , dann Bürgermeister Greems , dar¬
auf Jacob Janssen Thüner und Dirck Dircks besessen , ein Erb - Eigenthums- Pfand»
Dienstbarbeits- Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Foderungen zu habe»
vermeynen , hiermit eäictuiltsr citiret und aufgefordert , innerhalb y Wochen und
spätestens in dem auf den 2Z. Julius u. c . Vormittags 10 Uhr präftgirten termino
praacluLvo fothane Ansprüche diesem Amtgerichte anzumelden und zu verificirm, un¬
ter Verwarnung : daß alle sich nicht meldende , mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen
auf Haus , Gurren cum unuexis präcludiret und in Hinsicht des Provokanten und
der Kaufgelder zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im Königl . Amtgerichte , den 5 . May igor.
Hoppe.

rz . inftsntiamdes Suntke Bernhard Uphoff in Menstede werdenalle
«ndj? d», welcheaufdie von BerendJanssen herrührende , und nach dessen Tode auf

Pro-
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Provs -esntrn verkäuflich transferirte Wsrfstatte in Menstede nebst einem Garten , derM der .Hausstätte pl . mm . ß Diemath groß ist , und woran ins Osten der gemeine
Weg , ins .Süden dir Bünkhcide , -ins Westen des Berend Mintj -rs Wittwe Kamp,und ins Norden Johann -Gerhard Bohlen angeblich -schwet -ten , ein Servituts - Nä¬
her- Erb - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mvgtcn , chiemit pcremtori«
vorgeladen , innerhalb 6 Wochen , und spätestens in tsrmino reprosucnEs de«
1.7 . July bevorstehend , Morgens y Uhr anhero zu erscheinen , ihre Forderungen aä
acca anzugeben , selbige mit Justificstorien in or-lzinaU zu belegen , -mit dem Provo¬kanten gütliche Handlung zu pflegen ., und . nbkhigenfallö rechtliche Entscheidung zugewärtigen . Nach Ablauf des termini aber sollen acta für beschlossen erachtet und
diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend MjWxciret , mit denselben präclrtdirct , und ihnen desfalls gegen den Jmpetranten sowohl,als gegen andere .etwa sich meldende Prätendenten , ein ..

'
ewiges Stillschweigen aufer¬leget werden.

8i § natnm Berum im Amtgerichte , den ,i § . May igor . Kstkler.
76 . tää inirantiam des Carl Claessen im Vunder oder O . M . gten Rot -t,werden alle und jede , welche auf die von Geriet Tonjes an Jacob Msnuen verkaufte,von diesen auf des Provocanten Bruder , Hinrich C 'acssen tranöftrirte , und von letz¬tem ausweise gerichtlichen Oocumsnti W 6ato 1 . Zuly 1769 an Provocanten priva¬tim verkaufte Warfststte im Junkerscolt , bestehend aus . einem Hause .und Garten,

welches ins Osten an den gemeinen Weg beschwüret .ist , ein Näher - Erb - Reuni-
ons - Servituts - « der sonstiges , .-das Eigenthum oder die Nutzung re-sp . schmälerndes.Real - Recht haben mögten , wie auch gegen alle, . welche wider die Litel - Berichti¬
gung auf den Provocanten in Absicht her fehlenden E - merb - Dokumente .des JacobMeunm und .Hinrich Clacsscn , oder endlich gegen die Verwendung des Pretir etwas
zu moulren haben dürften , hiemit psremtorlc vorgeladen , .innerhalb 6 Wochen , und
spätestens in tsrmuio repro -luatlonls den 1.7 . July bevorstehend , Mrrgens . y Uhranhero zn erscheinen , ihre Forderungen aä acta anzugcben , selbige mit Justificato-rieu in original zu belegen , mit dem Provocanten gütliche Handlung zu pflegen , undnöthlgenfalls .rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des tcrrnini aber sollen acta für Beschlossen erachtet , und die¬jenigen, st sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justifici-« t , mit denselben präcludiret und ihnen desfalls gegen den Jmpetranten sowohl , als
gegen andere etwa sich meldende Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen aufcrle-get werden.

8l ^natum<. Berum .im Amtgerichte , den i -z . May 1821 . Kettler.
17 . Vom Amtgecichte zu Auricl) werden auf Instanz des Schiffers JohannP

^eerts vom Läbberts - Vehn , Alle und Jede , welche auf ein von den Ober - Ecb-
^ chlerndes Lübberts - Vehns anno 17^ 8 dam Schiffer . Claas Harms Lirusmann da¬selbst in Erbpacht verliehenes und vom Letzteren neuerlich an den Provocanten priva¬tim verkauftes , auf dem Lädbrrts -Vshn belegenes Stück Untergrundes , in der Länge

^ ( No . 24 . Cccccc » ) von
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von dem Vehnwege bis an die Gränze der Commune Westersander sich erstreckend , i
oder auf die Kaufgelder resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes 1
Dienstbarkeits- Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten, öf- k
fentlich vorgeladen , inne halb y Wochen , spätestens am 21 . August d . I . persönlich I
oder durch die hiesige Justiz - Commiffarirn , Sturenburg , Detmers , Weder re . , ihre 5
Ansprüche an das Grundstück präeludirt und ihm sowol gegen den Provokanten, als
gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Still- ^
schweigen aufrrleget werden soll.

Signatum Äurich im Amtgerichte , den si . May igcrr . Telting . ^
18. Die Eheleute Jan Peters und Antje Evers übernahmen laut Erbpachts- ^

Briefes ein kleines Haus nebst kleinen Warf zu Coldam für sich und ihre Erden vw .
dem weyl. Snko von Rehden in Erbpacht und übertragen solches ihrem resp . Bruder t
und Schwager Christopher Peters wiederum , jedoch ohne deshalb ein Instrument
znfertigen , in Eigenthum. Dieser wünscht nurr in seinem Besitze gesichert zu s yi>,

'

und hat deshalb und besonders Behuf vollständiger Berichtignng tituli pc-üsLovu ,
eäictales nachgesuchet, welche auch dato erlassen worden . k

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbcschneöenes Immobile, ^
aus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits- oder einem sonstigen dinglichen Rechte t
einige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit eoictalirer vorgeladen , solche .
innerhalb 6 Wochen , längstens aber in tsrmino den 29 . July a. c . bey diesem Amt - t
gerechte anzugeben , widrigenfalls sie damit präeludirt , und in Hinsicht des Jmmo - ^
bilis und des Besitzers zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen . ?

Leer im Amtgericht , den 22 . May 1801.
'

iy . Bey dem König ! . Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Gläser - s
Meisters Dirk Graalmann zu Jemgum , die Edictales wider alle und jede , welche auf ^
das durch Provokanten von dem Jimmermeister Bartelt Janssen privatim angekaufte h
halbe Haus cum aimsxi8 zu Jemgum , aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigen- k
thums - Benälierungs - Pfand - Dieststbarkeits - den Nutzungs- Ertrag , schmälerndes k
» der irgend ein dingliches Recht zu haben vermeynen möchten , cum termino von »
y Wochen et reproäuctionis praeclustvo auf Montag , den 24 . August nächstkünflig , °

Vormittags 10 Uhr , unter der Warnung erkannt:
daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf ober- '

wähntes Immobile werben präeludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden solle . --

Signatum Emden im Königl. Amtgerichte , den 26. May itzcri.
Wenckebach. -

^
Litatio EdtctalLs.

i . Auf den Antrag des Kirchenvorstehers Gotthilf Klautcke wird der von
hier gebürrige , am 19,Juny i/zo . gsborne Sattler - Gesell , Johann Heinrich Horn,
welcher sich nach erhaltenem Regiments- Abschiede im Jahre 1780. in der Stadt Au- ^nch
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rich in Ostfnesland etablstt hat , feit der? Zeit aber keine Nachricht von sich gegebe»und von dessen Leben und jetzigen Aufenthalt keine gewisse Auskunft zu erhalten ist,
hiemit und Kraft dieser an hiesige ? Gerichtsftätte und beym Magistrat in Aurich aus-
hüngenden , auch sowohl den Ostfriefischen Zeitungen und Intelligenz - Zetteln , als
den Ost - Preußischen und Hamburgischen Zeitungen eingerückter Edictal - Citation,
vorgeladen , daß derselbe in dem angcsetzten Termine , Sonnabend den 27sten Fe¬bruar 1802 . , vor uns persönlich oder durch einen qualificirten Bevollmächtigten , wo¬
zu ihm der hiesige Justiz - Amts - Actuarius Ungerbühler vorgeschlagcn wird , erschei¬
nen , seinen Aufenthalts - Ort innerhalb den Preusskschen Landen ausweife , und dann
die für ihn All llepatstum gezogene Lytzkysche .Erbgelder -L 227 Rthlr . 18 Gr . in Em¬
pfang nehme.

Im Fall seines Todes sind seine etwa nachgelassene unbekannte Erben und
Erbnehmer hiemit ebenfalls .vorgeladen , sich bis zu dem anstehenden Termin per¬
sönlich oder schriftlich zu melden , sichln Ansehung ihrer Qualität gehörig zu legiti¬msten und die weitern Anweisungen abzuwartrn . Ausblerbenden Falls har der etwa
noch lebende Sattler - Gesell Johann Heinrich Horn zu gewärtigen , daß er pro rnor-
tuo erklärt und sein hiesiges Vermögen seinen Erben zugesprochen und denselben aus-
geantwortet werden wird ; so wie die etwa unbekannten Erben und Erbnehmer dessel¬
ben , im Fall sie sich nicht melden und sich nicht legitimsten , zu gewart -gen haben,
daß sie mit ihren Ansprüchen an das hiesige Vermögen des Johann Hstnrich Horn
ausgeschlossen und solches denen sich hier gemeldet habenden Jntestat - Erben desselben
zurrkannt und verabfolgt werden wird.

Mehrung ? » in Ost - Preußen , den n . May rZor.
Bürgermeistere und Rath.

N 0 t i f i c « t L 0 n e s.
i . Der Besitzer der bey Jever befindlichen Sagemühle und Kalkbrennerey

ist entschlossen, beyde Fabriken nebst allem Zubör , dem Wohnhause und Holzmagazin,der Trockenscheune, einem neuen großen Kalkofen und Kalkmagazine , Obst - und Kü¬
chengarten , einem ansehnlichen zur Mühle gehörigen Inventar »«« u . s. w. zu verkau¬
fen , oder auch auf einige Jahre zu verpachten . Die Lage der Mühle sowohl , als der
Kalkbrennerei) an einem fast drey Meilen langen schiffbaren Canal ist äußerst vortheil-
hafc und begünstiget ein jedes Unternehmen eines thatigen und spekulativen Eigenthü-mcrs derselben. Usbcrdem ist die Mühle mit dem wichtigen Privilegium versehen,
daß außer ihr in der ganzen Herrschaft keine andere vorhanden seyn darf . Diejeni¬
gen , welche entweder zum Kauf oder zur Pacht dieser Besitzungen geneigt sind , ton¬
nen sich am 22 . Juny , des Nachmittags um 2 Uhr , in der Wittwe Claassen Haufeauf der Schlacht einfinden , wo sie die Bedingungen zur Einsicht erhalten werden.
Vielleicht ist manchem Kaufliebhaber die Nachricht nicht unangenehm , daß die Hälf¬te oder auch Zweydritte . derKaufsumme vors erste gegen vier Prozent Zinsen darin ste¬hen bleiben könne.

Jever , den 19 . May i 8or . U . I . Seetzen , Doct . Nell.
2. ^



L. Die kleine Schlepkutsche , welche weyl . Herr - Obrist Heßlingh znm bes¬
sern Fortkommen auf ein Gestell von 4 kleinen Rädern hat setzen lassen , steht zu Em¬
den bey dem Secretair Hüllesheim noch zu kaufen.

3. Unterzeichneter macht einem geehrten Publiko hierdurch gehorsamst be¬
kannt , daß er sich in Leer als Uhrmacher etabliret hat ; er empfiehlt sich daher be¬
stens , bittet um geneigten Anspruch und verspricht reelle Bedienung . Zugleich em¬
pfiehlt er sich auch mir neuen Friesischen Uhren zum Verkauf für die billige Preise.

Leer , den 18 . May 1821 . Ioh . Ant . Vellage.
4 . Wilm Janssen und Boys JanAn , nebst dessen Ehefrauen , wollen das

von ihrem Erblasser weyl . Cornelius Warners herrührende , am N ^ ien Wege zu Nor¬
den stehende schöne Haus , Scheune und Garten , der Bremer - Dchlüssek genannt,
worinn die Wirtschaft seit einigen Fahren mit gutem Vortheil getrieben , aus der
Hand verkaufen ; Liebhaber können sich deshalb bey dem Schullehrer E . A . Peters in
Norden mündlich oder durch postfreye Briefe melden und mit demselben contrahiren.
Aur Nachricht dienet , daß das Haus cum -mnexis May 1802 angetreteu werden
kann.

Norden, , den 16 . May
5 . Meüsl 8mit tot .IcmAUM verkannt van . 8ton6 .su an esu 8mläs ^s-

Lest , äis 2 '̂ n Merle , ^ osä vsrlkaar en voorts in . Oieult moet treäen op b^ Ililce
Lonäitien.

6 . Da ich jetzt wieder anfange beschriebene oder gedruckte Papiere in klei¬
nen und großen Quantitäten in jedem Format , jedes Stück Papier oder Papierspäne
sinzukausemx ss>ersuche diejenigen , welche einigen Vorrat !) haben , sich gefälligst bey
mir zu melden . Je nachdem die Papiere von Güte , zahle ich auch einen honorigen
Preis . Von jeder Schrift , Acte oder imbrauchbaren Briefwechsel kann ich die Ver¬
sicherung errheilen , daß sie im Auslande gleich unter die Papierstampe kommt ; folg¬
lich kann man sicher alle alte Briefe , Schreibbücher rrr an mich abgeben und zu Gel¬
be machen.

Aurich , den 21 . May 1821 . A. F . Winter , Buchhändler.

7 . Nachdem durch ein allerhöchstes Rsscript äs ästc >,Berlin den 28 . AM
1821 an eine wohllöbliche Direktion der Herings - Fischerey - Compagnie der Befehl er-
gangemist : sich zu bemühen,

daß sie allenfalls , anstatt dev abgehen wollenden Actionairs , andere qualiji-
cirte Interessenten eugagiren,

und man sich gegründete Hofnung machen kann , daß Se König ! . Majestät , unser
huldreicher Monarch , das dem Staate so wohlthätige Institut der Herings - Fische¬
rey , kräftigst unterstützen und erhalten werden ; so habe ich. bereits nach Berlin und
Stettin den Auftrag an meine Correspvndcnten gegeben:

um für einen gewissen Preis die 8 ' g Aktien zu kaufen , deren Besitzer für die
Auflösung derselben gesmmnt haben , welche für diejenigen Ostfriesen bestimmt

sind,
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sind , welche die Erhaltung der Herings -.- Zischcrsy für rin Lrnd patkiotWmit befördern wollen.
Der Plan zur Emzeichnung ist an dem>Comtois de^ Herings - F scherey - Compagnie,
so wie bey, dem Herrn Direktor Schuirman und br ; mir zu feie» und zur Einzeich¬nung offen , so wie sich auch xin jeder allda vom gegenwärtigen Vermögens- Zustandeder Compagnie unterrichten '

lassen kann.
Emden , den so . May 1821 . P . I . Abrgg.

8 . Am Montage den izten Jüny , Morgens um y Uhr , soll das krummsLief , vom Jhlower Gehölze bis zum Einfluß in das Jhlower Fchnker - Tief , in desArt auszugrabeu, ., daß es ein Schiffbarer Canal wird , öffentlich ausverdungen wer¬den. Anmhm -mgslustige haben sich in der Förstsr - Wohnung in Ihlow einzüfindett.Aürich , den 26'. May ' l8oi : I - N . Franztus.
9 . Herrmann Hinrich Helmberg aus Ho ja im Hannoverschen der sichseit vielen Jahren in der Färber - Drucker - Professiowrühmlichst umgesehen, hat sichdieser Tagen in Wtttmrmbetabliret . Was ein richtiges Urtheil der Kenner in diesemFache von ihm fordert — das vermeint er leisten zu können ; , und ladet daher ein ge¬ehrtes Publikum ein, , ihre Sachen , die - sie der Farbe jeder' Art, dem Drucke nach man-'

nigfache Mister und der schönsten Presse zu übergäbe » gedenken , ihm zu diesem Be-
lMs anzuvettrauen , bey deren Weder - Ueberliefrung , er sich den ihm schatzbahrenBey-r
fall desselben durch reelles Begegnen in bester Arbeit und billigen Preisen, zur Norm
mschewwird.

Wittmund am ' 26 . May 1801.
: o . sis Rirur » ln Ichnclen, . om Zirect td asttv 'garsteneen k-rnote rnz'MS2)' leoamer>naet Vunr en LluMlaats , Kleereu - en anäers Kasten , AerneubileerÄok onFLwen bi leerst , voor een ttenoon cst' Istan en VrouvN Monster Klnckeren ; alsMseäs tvvse ^osäe ^ olclers tot stakMeäeren en een ^ vens ruzrNe Keläsr : ^Vienin M alles ekln een oksn 'äer 6a6k »^ Maalrt, , sie sststrestsers äs Neer KrReichost ', stoehbincler te lLmsten,. ,
II . Diejenigen , welche an den Nachlaß

'
ddr ohn -langst verstokbeneN Wttwk'Rvelf RirkelS in Emden , noch FederungHachen- werden hiedurch ersuchet, sich damit

innerhalb 4 Wochen bey den gerichtlich bestellten Exccutsren , Harrem Delker undDirk Nsemes , daselbst, anzugeben , indem weiterhin selbige, , oder die Erben , aufsolche Fsdrrvngen ' ftch nicht , ein lassen wollen ; Sodann werden diejenigen , welche nochan erwähnter Masse schuldig sind , aufgefodert, . ihre Schuld in erwähnter Frist zubezahlen , um sich sonsten zkziehendr Kosten zu ersparen ; , ferner' ist bey genanntenEzeciitsreu ein geräumiges Wohnhaus und hirttenstehcnde große Bude nebst offenemPlatz , in der Oliven - Straße -' in Emden stehend, z ;, verhsuren , welches am isienJuny nächstkänftig übernommen werden kann,,
Emden , , den 22, May ! 8or . .



12 . Auf dem Spetzrr - Fehn soll dir Grabung pl . m . 28 bis Z2 L 2sfäßige
Rate » neue Haupl - Wske dem M -noest -Anuehmendcn zugedungen werden . Liebhaber
zu diesein Geschäfte wollen sich am Freyrage , den r2ten Jnny , Vormittags li Uhr,
an Ort und Stelle einsinden , Condkiones vernehmen und ihren Vortheil suchen.

az . Die Herren Interessenten der lutherischen Prediger - Wittwen - und Wai¬
sen - Casse lade ich ergebenst ein , am 25 . Zuny , als an welcyem Tage die Ablegung
der diesjährigen Rechnung seyn wird , drS Nachmittags um halb zwey Uhr in meiner
W ) hn >.mg sich einzusinden ; und werden diejenigen Herren , welche nicht erscheinen
können , Vollmacht zu stellen , ersucht.

Aurich , am 28 . May 1821 . Jhmels.

14 . Von Dmäsn kube ick mick mit ller äVoknunA nack femZum he ^ e-
hsn ; 6 >ss macke äck einem kockLUverckrenäsu pubkko , mit LeLSUAUNA meines
aufricKtiAÜen .Danks , ^ skorlamlb nnä srZeben .lä bekannt , kür clsn in meinem
Lroä - Lrxverb ^ skabten iNrlpimck in Dmäen.

Oie Drecksler - pretession nickt nur , io wie vorder , sonäern auch Xä-

fenapoen unä Pumpwerk 2N verfertigen , wirk vor wie nack iortAefstxt . Nein«
r :eicüsr ! Aen Lönner kinter Lmiien belieben mick mit ikren KuftrsAcn suck nickt
2 » verbellen , inäsm ick versiirecke ^ v. ts äVasre 2 » liefern , nnll können lliete
2nr LrleicktsrunA mir nur äie säääreü 'e , in Lmäen abLuliefern , in ikren Autrra-

^ sn meläen.
stsmZNM , im kla ^ iZoI - Dinärik Daniels NoerborZ.

ig . Das Publicandum gegen den Kindcrmord , wider die Verheimlichung
der Schwangerschaft und Niederkunft , ist in der Stadt Emden an denen vorhin nam¬

haft gemachten öffentlichen Plätzen und Wirthsbäusern , zu jedermanns Einsicht und

nähern Belehrung aufgehangen und niedergeleget ; als welches der Allerhöchsten Ver¬

ordnung gemäß dem hiesigen Public » von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt

hieourch öffentlich bekannt -gemacht wird.
LiAnacum Lmäae in Eiiria , den Z . Juny igoi.

fnsin Lenatus . de Pottere , Leeret.
16 . Das Publicandum wider den Kindermord und -der Verheimlichung der

Schwangerschaft und Niederkunft , . ist in diesem Amte in den Schulen und Wlrthö-

ha -asern eures jeden Kirchsoielsmiedergelegt und affigiret worden , und daselbst zu je¬
dermanns Einsicht und Achtung anzutreffrn ; welches , allerhöchster Verordnung ge¬
mäß , hiein ' t bekannt gemacht wird.

Friedeburg , im Königl . Amtgerichte , den 27 . May 182t.
Schnederman.

17 . Da von Juny dieses Jahres an , das Frachtschiff von Aurich nach Em¬

den dergestalt fährst , daß es am Mittwochen einer jeden Woche von Morgens 8 bis

des Abends 8 Uhr in Emden zur Einladung der von dort abzusendenden Maaren still

liegen wird ; so wird solches hiedurch von Treckfahrts Directionswegen , insbesondere
dem commercirenden Public » , bekannt gemacht.



i 8 . Alle diejenigen , welche des verstorbenen Predigers Schomerus Erben
noch schuldig sind , müssen ihre « ä - ulden - Reste ohne weitere Anmahnnng innerhalb
4 Wochen 3 6ato dem Apotheker Vchomerns in Norden ^ einsenden ; widrigenfalls dir
ausbleibenden Schuldner dem Gerichte übergeben werden müssen : sollte jemand nochwas zu fordern haben , wollen sich ebenfalls bey dem Apotheker Schomerus meldsn
und ihre Zahlung in Empsimg nehmen . .

Norden , den Z . Juny 1801.

iy . Da der Thctmgcr - Syhl reparirt werden muß und desfalls der Weg
aufgegraben wird ; so werden alle fahrende Personen hiermit erinnert , vom 8tenIunybis den rgten desselben , ihre Fahrt über Neermoor zu nehmen.

Nüttermoor , den i . Inny 1801 . Hl Thedinga.
20 . Der Klsidermachermeister Peter Meyer in der großen Osterstraße zuEmden , welcher seit kurzem sich etabliret , empfiehlet sich besonders zur Verfertigungder Dames - Kleider , in welcher Arbeit er bereits den Beyfall mehrerer vornehmenDames zu erwerben die Ehre hat , und verspricht er die ihm aufzutvagerrde Arbeit je¬

derzeit prompt zu verfertigen.
21 . Unterzeichneter macht einem geehrten Publiko hiedurch gehorsamst be¬

kannt , daß er sich als Gold - und Silber - Arbeiter etablirt hat ; er empfiehlt sich be¬
stens , bittet um geneigten Zuspruch und verspricht reelle Bedienung«

Norden , den z . Juny 1824 . B . I . Fischer.
22 . Rewert Frerrchs in Ochtelbur will seinen Platz , pl . m . gzDiemat groß,

welcher von Tiebbe Heren hruerlich genutzet wird , und May 1802 aus der Heuer
fällt , wiederum auf Z oder 6 Jahre aus der Hand verheuern . Die Bauländer kön¬
nen diesen Herbst i8or augelrctcn werden . Heuerlustige können sich bey ihm ein¬
finden ..

2z . In meiner Sammlung physikalischer Instrumente , die ich bey dem Un¬
terrichte an die , in meiner Lehr - und Erziehungs - Anstalt sich befindenden Knaben , in
der Naturlehre gebrauche , sind mir seit einiger Zeit verschiedene Stücke defect gewor¬
den ; da es mir nun selbst an Zeit fehlt , solche zu repanren , so ersuche ich , wenn sichetwa in der hiesigen Provinz oder deren Nachbarschaft , ein geschickter Mechanikers,
der sich mit Reparatur von dergleichen Instrumenten , und insonderheit des vollstän¬
digen electerischen Apparats abgiebt , befinden sollte , mir gefälligst Nachricht von sich
zu ertheilen.

Zugleich wünschte ich , daß mir jemand , der Bekanntschaft in Berlin hätte,
Nachricht geben wollte , ob die Handlung von physikalischen , mathematischen und
mechanischen Instrumenten , die vorhin unter der stirma von Peter Firrdench CatÄi
in Berlin geführt wurde , noch im Gange ist.

Dornum , den Zv . May 1801 . A . <§ . Vieth , Prediger und
Mitglied der naturforschenden Svcietät zu Jena.

24.



Ls . Die Schutzen - Gesellschaft zu Esens macht einem hochgeehrten Pribliko

hirmit ergebenst bekannt , daß das Scheiben - Schießen festaesttztermaßen den nächsten

Montag vor Johanni , und also dieses Jahr den L2 . Juny gehalten wird.

rZ . Da ich nächstens die Schmiede - Profession übergeben werde , so müssen

diejenigen , welche etwa alte Schlösser rc. vry meinem meyl . Ehemann gebracht ha¬

ben , um dieselben zu repariren , in Zeit v n rg Tagen a stato adhvlen , wett nachher»

nicht mehr darauf rcsiecriret werden kann ; indem ich , was die Schmiede - Geräth-

schäften rc. becrift , sämtlich verkaufen lassen will.
Aurjch , den 4 . Juny iLor . Lammert D . Schmids Wittwe.

26 . Jannes Remmers , Schustermeister in Leer , verlanget je -eher je lieber

zwey Gesellen ; « r verspricht ^ .nachdem die Arbeit ist , guten Lohn : Briese erwarte

franco.
27 . Der Rath Thaden m Jever ist gesonnen , am Sonnabend , .als den r ?.

Juny , Nachmittags um r Nhr in des Gastwirths Lin ; Hause daselbst

r ) 55 Matten nebst Behausungen,zu .Ulfrnburg ün Waddewarder Kirchspiel,

2 ) 2Y§ Matten nebst Wohnhaus , das rothe Haus genannt , im Hohenkircher

Kirchspiel,
anderweit au steinige Jahre , um May iZaa auzutrcten , nach den vorzulegenden Be¬

dingungen , die such 8 Tage,vorher beym Eigner eingesehen werden können , öffent¬

lich meistbietend zu verhenreu.
-28 . stau Lolaro . L Eomp . inLmstov Irsbbsn avsster verststeisteue meuave

Lorten ln IllakaZonz ' .ve .-stixe Larometer , Perrnorneter L: Eoutnaloer , als ooirJane-

>ver - 8u !raalen eu mser uristers jlloortsn M eLr - Liaustu eu desto Moapulitsntcliö

Violin - Leiste » . VsripreL « Msste ^ ssre eu . eeu bstiize Pros.

Lmsteri , stell 1 . i8or-

Ly . Einem hochgeehrten Public « zeige ich .hiedurch ergebenst an , daß ich

aus einer her vorzüglichsten Handlungen Deutschlands ein schönes Sortiment englische

und deutsche Tapeten - Proben erhalten , selh -ge . sowohl au Einheimische als auch an

Auswärtige zur Einsicht verschicke und die gefällige Sorten in , kurzer Mt zu sehr bih

ligen Preisen besorge . .
Auch - ist das crsic fortgesetzte Verzeichnis ; .der Dächer , welche bey nur wö¬

chentlich znm Durchlcsen zu erhalten sind , fertig geworden , und kann gratis Hey mir

abacfordert werden.
Autich , deZ 4 . Juny L8c>r . , .C ° A . Ries , Buchbinder.

Z0 . Es verlanget der hiesige Schmiede - Amte Meister Gummel Tebben .von

Stund an einen geübten Schlösser - oder schmiede - Gesellen , unter Arrsprcchung

guter Behandlung ; Lusirragende melden sich ehestens persönlich oder durch portofreye
'
Briefe bey ihm in Morden. Zr>



ZI . Zwey alte adeliche , von den vormaligen Besitzern unter einem N - nren
zusammengezogenrn Gäter , mit bedeutenden Freyheiken und Gerechtsamen , Krug,
Jagd , Fischerey , Schäferry u . s. w. , versehen , werden zum Verkauf angeboten.

Gedachte Güter , ober das Gut , sind in Westphalen, zwischen der freyen
Reichsstadt Brrnren und dem Fürstenthum Ostfriesland im Herzogthum Oldenburg,
in bem Lande , welches wegen seiner weisen und milden Regierung , za ben glücklichen
Staaten des deutschen Vaterlandes gehört , in einer Geesigegend, die wegen ihrer
vorzüglich reinen gesunden Luft , und wegen ihrer Waldungen so besonders zuträglich
der Gesundheit als angenehm ist , belegen.

Die Güter gewähren ihrem Besitzer alles was zum Nutzen und Vergnügen
gereicht; ein romantisch - angenehm plaeirtes, fast neues maßiv gebautes Wohn - oder
Haupthaus nebst mehreren Hausern, Ställen , Scheunen und sonstigen Gebäuden-;
sehr gut kuktivirte Saat - und Wieseländereyen, Gehölze , Büsch » und wie schon be¬
merkt , Jagd - Fischerey - und Schäferey - Gerechtigkeiten , sammt einem bedeutenden
Antheile an der noch unausgewiesenen Gemeinheit , für beyde Güter.

Alles befindet sich in dem besten Zustande . Der Kaufschilling kann nach der
Eonvenienz des Käufers zum grdßesten Therle stehen bleiben . Liebhaber wollen in
portofreien Briefen sich wenden an den Herrn Bibliotheckschreiber Hayen in Olden¬
burg , wo sie bas Nähere erfahren können.

Geburts - Anzeigen.
i . Gestern Morgen um z Uhr entband ich meine Frau von einer gesunden

Tochter, welches meinen resp. Anverwandten und Freunden hiedurch bekannt mache.
Leer , den isteu Juny i8si.

Fr. Bode , Wundarzt und Geburtshelfer.
L. Diesen Morgen um i Uhr wurde meine Frau sehr glücklich von einem

gesnriden Knaben entbunden , welches meinen resp. Anverwandten und Freunden hie¬
durch bekannt mache.

Leer , den sten Juny 1502. Joh. Slthoff.
3 . Diesen Morgen wurde meine Frau von einem wohlgebildeten Knaben

glücklich entbunden.
Esens , den 3 . Juny iSoi . LaMerti.

L 0 desfLl l e.
I . Heeäen H.vc>oä trok wz? een Asvoeligs 8I»F , äsar bet äen Heer van

beven en Dooä bebsaßäe , mz-ne zon^üe Dotter , Kar man wu ll' beoäora,
oaverv»Ats Injäs l ' erm ^ llell ok 200 genuamäe 8tn ! psn, äoor äen Doock
ran Wz- we^ te vemev en in äs rallgev <Ze>veelten äer Leu v̂iZbeiä over ts bren-
Ksn , in äerr Ouäeräow v»n 17 VV

^eeben en 2 DaZen. Deere 81aZ trekt mz- te
wesr » äs »r äeere .m/ns Dagter mz- iz sPeeke» na bet onAsInbbiz Verärinben

b»»re» Vuäer xe^erea vieräe , en ne van äerelve en w/n ouäste Dotter nc>Z
( No. »4. Dddddd . ) le-



ievsuds , MX VSel Trooss deloakde. Vs » kelss : des Leeren ^VeZeo 2X» !nde .
Viepte ! die altoos goed en deÜiZ is , veosck ik »Is LoodaniF wx te l
ondervrerpea en den Leere Le 2^ X8^» ; do^ ttoe wx dit LrekL , 6 -rar de Femaakts !
^ onde eenigLMts door ZaL Xind , äat des Vaders Mam vnt5a »gev keekt , begoii ^
tedeelen , vu weder op nisuW !s open gedaalL« Lai elk AevoeliZ LrrL IIZt be- '

srxpen . 6eeve van dee^e mX treffende Omksndi ^iieid door deeren Tennis rzg
Äle mvne paattbeüaanäe Vriendev en kiekenden , ver^oekeNds door Lrieven van
RovwbekIsA -nxve Oroektteid »iet vorder te vermeerderen.

LoitburA » den - 5 - Llaax l8or . Ltxvtje 2 . 6oemanns,
^ edw . Larmaonus Trends.

s . Am 26st «n dieses , Morgens 4 Uhr , entriß der Lod unsere Mutter,
Hieliek Martens , weyl . Schiffers Marten Behrends zu Carolinen - Syhl Eheftm,
nachdem sie beynahe 67 Jahre hienieden vollendet hatte . Wir verehrten sie in ihm
Leben als eine wohlmeinende Mutter und beweinen jetzt ihren Tod.

Norden und Westeraccum « ,Syhl den 29 . May 1801.
Die beyden Söhne der Verstorbenen.

g . Am systen May wurde meine Frau von einem gesunden Töchterlei « ent¬

bunden , aber leider ! 2 ^ Stunde nach der Geburt schon wieder durch den Tod von

unsere Seite gerissen , welches meine Schwieger -Mutter , ich und meine drey unmün¬

dige Kinder stets beweinen . Ich zweifele nicht , unsere Freunde und Bekannten wer¬

den mit uns den größten Antheil daran nehmen . Unter Verkittung aller Beyleids-

Bezeugungen habe ich die Ehre solches bekannt zu machen.
Nesse , den z . Juny r8or » I . Crome , Chirurgus.

Brodt - Fleisch - und Bier - Tape der Stadt Surick,
für den Monat Juny isor.

Ei» Rockeubrod von 8Z Pfund . . . .
Zwey Eyrrbrödte , Puffen und Frantzbrodt tu 4 Loch k .
Awey Schvonrvggen ganz von Wrirrmnehl a 4 koch .
Zwey dito , cheiis von Roggen chrils von Weitzen 4 5 Loch ;
Iwey Dauerüödte »u ü Loch . . . .
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund r »

di « mittlere Sorte . . .
die geringere oder dritte Sorte . «

Kalbfleisch , die beste Sorte , das Hinter Viertel a Pfuud :
das Vorder ' .Viertel . .

die mittlere Sorte , das Hiattt - Viertel :
das Boeder - Wertet :

Echaaf « ober Lamm- eisch , das beste- a Pfurid r .
Schweinefleisch a Pfund . . . .
MeMW a Pfund 4 r ^ .

18 Sir.
l
r
r Sir.
r
5
4r
4
6
F
4§
4
4

Stk«

Speck,

i



Speck , fttsch :
Trocken dito
Schweinefettober Rüffel
Eine Lonne gut Bier

Sin Krug davon
Eine Lonne dünn Bier

Sin Krug davon

r Gulden,

z Gulden.

r»

s Slr.

rH Stk.'
Bäcker , welche an de» folgenden Sonntagen backen und frisch iS Weißbrodt Haber?

den 7. Juny , Hippen, Altona und C. Heyen.
den sr. » ^—- 7 —— — -
den 28 . - — - — -

für den Monat

r 7 Ltbr. 7- M
r

6 S 1br. 7L « .
4 . 5 »

B
- rZ

»
»

§

»
s
»
O
A

Brodt - Lleisch - und Bier - Tape in der Stadt Lmäen,
Juny i 8or.

Ein grob Röcken « Brodt a 8Z Pfund - -—-
4 Loth fein Rocken - Brodt — 7- -—7
4 Loth » riß oder Weitz«« - Brodt -

Rindfleisch , die beste Sötte , das Pfanddies » Sorte * — *
3k Borte —— ——

Echweivefleisch , bas Pmnd —
Kalbfleisch, di« best« Sorte , das Pfuvd

die rte Sorte —
das gemein« - -

Schaaf « oder kammfleisch, das beste
^ mittlere
Mer , das beste , die Lonne

das Kruß -^-7? ——
die tweyt« Sorte die Lonne s ,

das Kruß — -— -
die dritte Sorre , die Tonne i «

. das Kruß — —
fogenannkes Kkiobirr die Tonn« —— ——

das Kruß - — - 5 W.
^Srodt - Lleisch - und Bier - Tape der Stadt Liens für den Monat

. Juny i8oi.
Eia grob Rocken Brodt zu 7; Pfund 17 Kbr.Ein seia » ritzen Brodt ohne Torturen zu 6 kvth —— 1Ein fein Writzru Brodt mtt Torinteu »u z§ koth —- LSin fein Probt 00« halb Weitzea «nd Rocken Mehlohne Tor . zu sz koth r

Ei«

— > 3 Rchlr.

3
>2
b
4
3
4 «
3 '

Z 8 StbK
s »

12 «
I »

Lü
I

27

r W.



rsr

EM fei« Br »dt voL halb Rockeckund Weitztn Mehl mit Cor. tu 6 Loch
Eia fei»! Rocken » ro- t »hur Corr'uten zu 7Z Loth —
Lin fein Rocke« Brodt mit korinten zu 6Z Loch — — -

Va < übrigeWeihen« und Rocken « Brodt in kleiüerm »der grösser«
Format nach Proportion obiger L <we.

Wat Pfund vom besten Rindfleisch -
der mitlern Sorte
der geringsten — s .— -

Vas Pfund vom besten Kalbfleisch —
der 2tea Gotte

der geringsten Gotte — !
Das Pfund vom besten Gchaaf- oder Lammfleisch

mittel Gorte
der geringsten Sötte — -

Ms Pfund Schweinefleisch
Die Lonne vom besten Bier —

der Krug davon in der Schenke
außer der Schenke

Wie C- nne vom mittel Bier — >
der Krug davon in der Schenke

außer - er Schenke

»
r
i

Ar
4s
3 »
8
A«
3
6
4Z
3s

z RHIr. stbrZi
2
- L

r
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